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Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) 
für Kurse, Seminare, Workshops und Veranstaltungen der 
Kinesiologieschule.de 

Stand: Oktober 2026 

1. Geltungsbereich 

Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für die Teilnahme an Kursen, Seminaren, 
Workshops, Fort- und Weiterbildungen sowie sonstigen Veranstaltungen der 
Kinesiologieschule.de. 

Abweichende individuelle Vereinbarungen zwischen der Kinesiologie-Schule und der 
teilnehmenden Person haben Vorrang. 

2. Anmeldung und Vertragsschluss 

Die Anmeldung kann über das Anmelde- oder Kontaktformular der Kinesiologieschule, per E-
Mail, schriftlich oder über einen anderen von der Schule angebotenen Anmeldeweg erfolgen. 

Mit der Anmeldung gibt die teilnehmende Person eine verbindliche Anmeldung für die 
ausgewählte Veranstaltung ab. 

Der Vertrag kommt mit der Anmeldebestätigung durch die Kinesiologieschule zustande. 

Die Anzahl der Teilnehmerplätze kann begrenzt sein. Die Vergabe der Plätze erfolgt 
grundsätzlich nach Eingang der verbindlichen Anmeldungen beziehungsweise nach den für 
den jeweiligen Kurs mitgeteilten Bedingungen. 

3. Kursgebühren und Zahlung 

Die Höhe der Kursgebühr ergibt sich aus der jeweiligen Kursbeschreibung beziehungsweise 
dem bei Anmeldung veröffentlichten Angebot. 

Die Zahlungsbedingungen und gegebenenfalls vereinbarte Anzahlungen werden mit der 
Anmeldebestätigung beziehungsweise Rechnung mitgeteilt. 

Sofern nichts anderes vereinbart wurde, ist die Kursgebühr spätestens vor Beginn der 
Veranstaltung vollständig zu entrichten. 

Bei bestimmten Kursen können Paketpreise, Frühbucherpreise oder andere 
Preisvereinbarungen angeboten werden. Maßgeblich sind die Bedingungen des jeweiligen 
Angebotes. 

4. Rücktritt durch Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

Ein Rücktritt von einer gebuchten Veranstaltung ist in Textform, beispielsweise per E-Mail, 
mitzuteilen. 

Soweit für eine Veranstaltung keine abweichenden Bedingungen ausdrücklich vereinbart 
wurden, gelten folgende Stornierungsbedingungen: 

Bis 15 Tage vor Veranstaltungsbeginn: kostenfreie Stornierung. 

14 bis 8 Tage vor Veranstaltungsbeginn: 30 % der vereinbarten Kursgebühr. 

Ab 7 Tagen vor Veranstaltungsbeginn oder bei Nichterscheinen: 70 % der vereinbarten 
Kursgebühr. 

Der teilnehmenden Person bleibt ausdrücklich der Nachweis gestattet, dass der 
Kinesiologieschule durch die Stornierung kein Schaden oder ein wesentlich geringerer 
Schaden entstanden ist. 

Kann der frei gewordene Kursplatz anderweitig vergeben werden oder wird nach Absprache 
eine geeignete Ersatzperson gestellt, wird lediglich eine gegebenenfalls tatsächlich 
entstandene angemessene Bearbeitungsgebühr berechnet. 

Gesetzliche Widerrufs- und Rücktrittsrechte bleiben hiervon unberührt. 
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5. Umbuchung 

Soweit organisatorisch möglich, kann nach Absprache eine Umbuchung auf einen späteren 
gleichartigen Kurs ermöglicht werden. 

Ein Anspruch auf Umbuchung besteht nicht. Über eine mögliche Umbuchung entscheidet die 
Kinesiologieschule im jeweiligen Einzelfall. 

6. Absage oder Änderung durch die Kinesiologie-Schule 

Die Kinesiologieschule behält sich vor, eine Veranstaltung aus wichtigem Grund abzusagen 
oder zu verschieben. Dies kann insbesondere bei Erkrankung der Kursleitung 
beziehungsweise des Dozenten, bei Nichterreichen einer erforderlichen 
Mindestteilnehmerzahl oder aufgrund anderer Umstände erfolgen, die eine ordnungsgemäße 
Durchführung wesentlich erschweren oder unmöglich machen. 

Bereits gezahlte Kursgebühren werden bei einer endgültigen Absage vollständig 
zurückerstattet. 

Alternativ kann im gegenseitigen Einvernehmen eine Umbuchung auf einen Ersatztermin 
erfolgen. 

Weitergehende gesetzliche Ansprüche bleiben unberührt. 

Die Schule ist berechtigt, bei Bedarf einen fachlich geeigneten Dozentenwechsel 
vorzunehmen, soweit der Gesamtcharakter und die Qualität der Veranstaltung dadurch nicht 
wesentlich verändert werden. 

7. Unterrichtszeiten und organisatorische Änderungen 

Die angegebenen Unterrichtszeiten können aus organisatorischen Gründen geringfügig 
angepasst werden. 

Über wesentliche Änderungen werden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer rechtzeitig 
informiert. 

8. Teilnahme und Eigenverantwortung 

Die in den Veranstaltungen vermittelten Übungen und Methoden werden unter fachlicher 
Anleitung durchgeführt. 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer entscheiden im Rahmen ihrer persönlichen Möglichkeiten 
selbst, an welchen praktischen Übungen sie teilnehmen. 

Bestehen gesundheitliche Einschränkungen, die für bestimmte Übungen von Bedeutung sein 
könnten, liegt es in der Verantwortung der teilnehmenden Person, gegebenenfalls 
medizinischen Rat einzuholen und die Kursleitung über für die Durchführung relevante 
Einschränkungen zu informieren, soweit dies erforderlich ist. 

Die Teilnahme an einem Kurs ersetzt keine notwendige medizinische, psychotherapeutische 
oder sonstige heilkundliche Untersuchung oder Behandlung. 

9. Haftung 

Die Kinesiologieschule haftet unbeschränkt für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des 
Körpers oder der Gesundheit, soweit diese auf einer vorsätzlichen oder fahrlässigen 
Pflichtverletzung der Schule, ihrer gesetzlichen Vertreter oder Erfüllungsgehilfen beruhen. 

Für sonstige Schäden haftet die Kinesiologieschule unbeschränkt bei Vorsatz und grober 
Fahrlässigkeit. 

Bei leicht fahrlässiger Verletzung wesentlicher Vertragspflichten ist die Haftung auf den 
vertragstypischen, vorhersehbaren Schaden begrenzt. 

Die gesetzlichen Haftungsvorschriften bleiben im Übrigen unberührt. 

Für persönliche Gegenstände der Teilnehmerinnen und Teilnehmer wird nur im Rahmen der 
gesetzlichen Bestimmungen gehaftet. 

10. Unterrichtsmaterialien und Urheberrechte 
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Von der Kinesiologieschule oder den jeweiligen Dozentinnen und Dozenten zur Verfügung 
gestellte Skripte, Arbeitsblätter, Präsentationen und sonstige Unterrichtsmaterialien sind 
ausschließlich für die persönliche Nutzung im Rahmen der jeweiligen Veranstaltung 
bestimmt, soweit nichts anderes vereinbart wurde. 

Eine Vervielfältigung, Veröffentlichung, Weitergabe oder gewerbliche Nutzung ist ohne 
entsprechende Berechtigung beziehungsweise vorherige Zustimmung des jeweiligen 
Rechteinhabers nicht gestattet. 

Die Rechte Dritter an verwendeten Lehr- und Unterrichtsmaterialien bleiben unberührt. 

11. Foto-, Video- und Tonaufnahmen 

Foto-, Video- oder Tonaufnahmen während einer Veranstaltung sind nur mit vorheriger 
Zustimmung der Kursleitung und unter Beachtung der Rechte der anwesenden Personen 
zulässig. 

Foto-, Video- oder Tonaufnahmen durch die Kinesiologieschule zu Werbe- oder 
Veröffentlichungszwecken erfolgen nur auf Grundlage einer hierfür erforderlichen 
gesonderten Einwilligung. 

Eine Einwilligung in Foto- oder Videoaufnahmen ist keine Voraussetzung für die Teilnahme 
an einem Kurs. 

12. Datenschutz 

Personenbezogene Daten werden verarbeitet, soweit dies insbesondere für Anmeldung, 
Vertragsabwicklung, Organisation, Durchführung und Abrechnung der Veranstaltung 
erforderlich ist. 

Weitere Informationen zur Verarbeitung personenbezogener Daten enthält die 
Datenschutzerklärung der Kinesiologieschule. 

Eine Nutzung von Kontaktdaten für Newsletter oder sonstige Werbung erfolgt nur, soweit 
hierfür eine entsprechende Rechtsgrundlage besteht, insbesondere eine erforderliche 
freiwillige Einwilligung. 

13. Teilnahmebescheinigungen und Zertifikate 

Soweit für eine Veranstaltung vorgesehen, erhalten Teilnehmerinnen und Teilnehmer nach 
ordnungsgemäßer Teilnahme eine Teilnahmebescheinigung beziehungsweise das für den 
jeweiligen Kurs vorgesehene Zertifikat. 

Eine Teilnahmebescheinigung bestätigt grundsätzlich die Teilnahme an der jeweiligen 
Veranstaltung. Weitergehende Berechtigungen oder berufliche Qualifikationen ergeben sich 
daraus nur, soweit dies für den jeweiligen Ausbildungsgang ausdrücklich vorgesehen ist. 

14. Widerrufsrecht für Verbraucher 

Soweit Teilnehmerinnen und Teilnehmer Verbraucher im Sinne des § 13 BGB sind und für 
den jeweiligen Vertrag ein gesetzliches Widerrufsrecht besteht, gelten die gesetzlichen 
Bestimmungen. 

Eine gegebenenfalls erforderliche Widerrufsbelehrung sowie das Muster-Widerrufsformular 
werden gesondert zur Verfügung gestellt. 

Die gesetzlichen Ausnahmen vom Widerrufsrecht bleiben unberührt. 

15. Schlussbestimmungen 

Individuelle Vereinbarungen zwischen der Kinesiologie-Schule und der teilnehmenden 
Person haben Vorrang vor diesen Allgemeinen Geschäftsbedingungen. 

Im Übrigen gelten die gesetzlichen Bestimmungen der Bundesrepublik Deutschland. 

Kinesiologieschule.de 
Inhaberin: Kamelia Iakimova    Mobil: +49176 62 32 37 58 
Stubenrauchstr. 22      www.kinesiologieschule.de 
12161 Berlin       E-Mail: info@kinschu.de 


